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Motorrad-Ausstellung 
LANDQUART - Gleich im ersten grossen 
Vergleichstest der neuen Superbikes in der  
Zeitschrift «PS» (Ausgabe 3/2004) konnte 
die Ninja ZX-10R voll überzeugen. A u f  der  
südspanischen Rennstrecke von Almeria 
zeigte die neue Super-Ninja der  hochkaräti­
gen Konkurrenz von Suzuki, Honda und 
Yamaha, wer  in diesem Jahr das Mass aller 
Dinge bei den Supersportlern ist. Hier eine 
kleine Auswahl von Zitaten aus dem Testbe­
richt: 

«Keine der  vier Tausender sticht so haar­
scharf in die Kurve, keine bleibt a m  Kur­
venausgang so berechenbar au f  der  Linie. 
Sind die anderen drei für Big Bikcs schon 
erstaunlich handlich, so spielt die Grüne in 
ihrer eigenen Liga.» 

A m  Ende der  Tests a u f  dem Racetrack 
hatte die Ninja ZX-IOR einen Vorsprung 
von mehr als 20 Punkten herausgefahren. Z u  
sehen ist die neue ZX-IOR bei.der grossen 
Motorrad-Ausstellung von Brauchli-Motos-, 
Landquart, a m  Samstag, 27. und Sonntag, 
28. März zwischen 10 und 18 Uhr. 

Brauchli-Motos-Landquart ,  Waldau 3,  
7302 Landquart, Telefon: 081 / 322 5 6  76. 

-J 

Die 170 Kilogramm schwere Kawasäki ZX-
IOR wird von einem 175 PS starken Motor 
angetrieben. 

Sonderfahrt Wien 
B R E G E N Z  - Da die Sonderfahrt der  Re­
gierung nach Wien ins Liechtenstein-Mu­
seum innert Kürze ausgebucht war, bietet 
die ÖBB für noch einmal 100 Personen ein 
interessantes Angebot an: 

Freitag, 7. Mai: Abfahrt Bahnhof Feld­
kirch im Sonderwagen. 14.35 Uhr Ankunft 
Westbahnhof, Zimmerbezug im Vierstern-
hotel Arcotel Wimberger. 

Samstag, 8. Mai: Zur  freien Verfügung. 
Sonntag, 9. Mai: 11.30 Uhr Abfahrt a b  

Wien Westbahnhof, Ankunft in Feldkirch 
18.45 Uhr. 

Leistungen: Bahnfahrt  zweiter  Klasse 
Feldkirch - Wien retour, zwei Nächtigungen 
mit Frühstücksbuffet, Eintritt ins Liechten-
stein-Museum, Reiseleitung. 

Preis pro Person: 195 Euro, Einbettzim­
merzuschlag pro Nacht 30 Euro. 

Anmeldungen und  Information unter 
0043 / 5574 / 93 000  213. Anmeldeschluss 
am 2. April. 

Zu einem Wienbesuch gehört auch Schön-
brunn-Glorlette. 

Roter Ginseng 
ZÜRICH - Vor zwei Jahren hat die Schwei­
zer Finna «Biorex AG» das Produkt «Roter 
Ginseng» lanciert und überaus erfolgreich 
im Markt eingeführt. Das Produkt hilft den 
Körper zu regenerieren, e r  wirkt unterstüt­
zend, ausgleichend und beruhigend. Die 
Wirkstoffe de r  «Ginseng-Wurzeln» verbes­
sern die Immunabwehr  und die Wider­
standskraft. 

Wie ein Fisch im Wasser 
Markus Rehak eröffnet Praxis für Physiotherapie in Ruggell 

RUGGELL - Ganz klug wäre es, 
Markus Rehak anzurufen, bevor 
e s  irgendwo zwickt. Der ausge­
bildete Physiotherapeut könnte 
viele Ratschläge geben, die un­
seren Körper vor Schmerzen 
durch falsche Haltung bei der 
Arbeit und in der Freizeit be­
wahren könnten. 
• l-Press 

In seiner neuen Praxis wird der  30-
jährige Therapeut Menschen zur 
Seite stehen, die durch einen Arzt 
wegen Schmerzen im Bewegungs­
apparat, sei es  durch Unfall, Krank­
heit oder Haltungsfehler, überwie­
sen wurden. Markus Rehak - be­
kannt  durch seine Erfolge als  
Sportschwimmer - freut sich auf 
die neue Herausforderung. Der ge­
lernte Sanitärtechniker hat 2001 in 
Landquart sein Diplom als Physio­
therapeut nach vierjähriger Ausbil­
dung abgeschlossen. Zur  Zeit ab­
solviert e r  eine zweijährige berufs­
begleitende Zusatzausbildung an 
der  Sportuniversität Salzburg, u m  
sich in seinem Spezialgebiet, der 
Sportphysiotherapie,  weiterzubil­
den. Berufliche Erfahrung hat e r  
bereits im Vaduzer Krankenhaus 
und in der  Schaaner Physiothera­
piepraxis  Laurentiusbad gesam­
melt. Seit Anfang dieses Jahres be-

Markus Rehak freut sich, seinen Patientinnen und Patienten bald beim 
Gesundwerden und Gesundbleiben zur Seite zu stehen. 

treut Markus Rehak auch eine Was­
sertherapie i m  Hallenbad der  Ge­
meinde Schaan. 

Ein «helsser Tipp» 
für Sportler 

Selbstverständlich Finden bei  
Markus Rehak in seiner Ruggeller 
Praxis alle Menschen Hilfe, die e i ­
nen Physiotherapiefachmann benö­
tigen. Durch  seine Ausb i ldung  
wird e r  aber vor  allem für Sportle­
rinnen und Sportler z u m  «heissen 
Tipp» werden. Diese werden nicht 
nur  nach Verletzungen oder  Krank­
heiten in einer schnellen Gesun­
dung unterstützt, sondern werden 
auch die Sportanalysen, we lche  
Markus Rehak anbietet, s eh r  schät­
zen. Durch seine eigenen Erfah­
rungen als Schwimmer  weiss de r  
Therapeut, w i e  wichtig eine ge ­
naue  Analyse  u n d  kompeten te  
Unters tützung für  Sport ler innen 
und  Sportler ist. Und  sein Ziel ist 
es, dass alle,  d ie  in seine Praxis 
kommen  sich bald gesund und  
munter  fühlen, wie ein Fisch im 
Wasser. A b  d e m  29. März  können 
Termine in de r  Physiotherapiepra­
xis gemacht werden.  

Physiotherapie Markus Rehak, 
Kreuzstrasse 473, 9491 Ruggell, 
Telefon: 231 17 22, markus@re-
hak.li. 

Baltische Hauptstädte und St. Petersburg 
Sommerreise des Instituts für Sprachkurse und Bildungsreisen AG 

SCHAANWALD - in diesem Jahr 
haben wir, das  Reisebüro ISB, 
Institut für Sprachkurse und 
Bildungs-Reisen AG, uns ent­
schieden, etwas anderes anzu­
bieten als Kanada. 
Jeder hat die Namen Riga, Vilnius, 
Tallinn schon gehört aber viele 
Menschen wissen nicht, dass sich 
hinter diesen Städten Perlen mittel­
alterlicher Geschichte verbergen. 
Diese baltischen Hauptstädte sind 

so faszinierend, dass ich mich so  
darauf freue, sie Ihnen näher zu 
bringen. Meine Reisen in die balti­
schen Staaten und nach St. Peters­
burg in den letzten zehn Monaten 
haben mich davon überzeugt, dass 
alle vier Städte, die in diesem Pro­
gramm angeboten werden, kleine 
Juwelen, der  Geschichte sind. 

Mittelalterliche Stadt Riga 
Unsere Reise wird uns genau zu 

den Musikfestspielen in Tallinn 
dorthin bringen und Sie werden ei­
niges von der  Lebensfreude mitbe­
kommen. Vergessen wir  aber  nicht 
St. Petersburg, das Venedig des  
Nordens. Die Stadt ist a m  Neva 
Delta gelegen. Riga ist eine der 
schönsten mittelalterlichen Städte, 
die ich j e  gesehen habe.. Diese wun­
derschöne Hansastadt mit den  .wun­
derbaren Fussgängerzonen laden 
zum Verweilen und Staunen ein. 

Vilnius, die Stadt der  vielen Kir­
chen und Religionen hat eine ganz 
besondere Geschichte durchlebt. 

Ich würde mich freuen, wenn ich 
mit  einer Gruppe von 20 bis 25 kul­
turinteressierten Menschen diese  
Reise machen könnte. Anmeldun­
gen  müssen vor Ende April erfol­
gen, d a  noch die Visen für Russland 
eingeholt werden müssen. Weitere 

. Infos be im Reisebüro ISB  in 
Schaanwald, Telefon 373 84 10. 

Workshop für Brautpaare 
Informations-lUachmittag im Hochzeitshaus in Bad Ragaz 

BAD RAGAZ - Immer mehr 
Brautpaare entdecken d a s  
Hochzeitshaus. Hier finden Sie 
umfassende Informationen für 
die Vorbereitung ihres schöns­
ten Tages. Nebst Hochzeitsmo­
de und Trauringen sind Bankett­
hotels, Hochzeitskarten, Tisch­
dekorationen, Limousinen, Foto 
und mehr besonders begehrt. 

A m  Samstag,  3. und 17. April  
2004, profitieren alle Brautpaare 
von einem vielseitigen Workshop, 
welcher sie bei der  Vorbereitung ih­
res Hochzeitsfestes unterstützt:  
Astrid Ochsner von Astrid's Bastel-
hüsli, Trübbach, präsentiert ihre 
fantasiereichen Einladungs- und  
Tischkarten und vermittelt Anlei­
tungen z u m  Selbermachen. Roger 
Bieler und Carola Grünfelder orga­
nisieren mit ihrer B&B-Organisa-
tion Hochzeiten und  andere Events 
von A - Z  und präsentieren ihre indi­
viduellen Dienstleistungen. Zudem 
zeigt Roger  Bieler erste Schritte in 
Walzer und  Disco Fox in Schnup-
per-Tanzkursen für  Brautpaare. A m  
zweiten Samstag können sich Bräu­
te  u n d  Brautführerinnen über  
Hochzeitsfrisuren und ein perfektes 

Make-up informieren lassen: Sonja 
Wüthrich und ihr Team von de r  
Haaroase Chur, Haar- und Kosme­
tikspezialisten, zeigen live ihre  
künstlerischen Fähigkeiten. Fantas­
tisch schönen Schmuck mit Süss-
wasserperlen präsentiert i m  weite­
ren Marlies Stricker von Event for 
You, Vaduz. 

Jeden Samstag Mode-Apero 
A u f  die Besucher wartet aber noch 
mehr: Mery 's  Braut- und Festmo-
den lädt jeden Samstag z u m  Mode-
Apöro, und  bei Rhomberg  
Schmuck .ist die einzigartige Trau­
ring-Kollektion «Ja, ich will» zu 
bewundern. 

Workshop im Hochzeitshaus Bad 
'Ragaz sind a m  Samstag, 3. und 17. 
April 2004, ab 10 Uhr. Eintritt frei. 
Drinks und Snacks gratis. Anmel­
dungen nimmt Clemens Rimoldi 
unter Telefon 081 / 330 11 50 ent­
gegen. 

Hochzeitshaus Bad Ragaz (Aus­
fahrt Bad Ragaz, Wegweiser Indust­
rie und Industrie Badriebstrasse. 
Parkplätze beim Hochzeitshaus.), 
Badriebstrasse 11, 7310 B a d  Ra­
gaz,  info@hochzeitshaus.ch, www. 
hochzeitshaus.ch. 

i 
Das Hochzeltshaus in Bad Ragaz Ist der Ansprechpartner für den schöns­
ten Tag. 


